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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SV Grün-Gelb Roffhausen : TT WST/Ekern (SG) IV 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Jahnel beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf der SV Grün-Gelb
Roffhausen am Freitag, den 22. März im 17. Saisonspiel auf TT WST/Ekern (SG) IV. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie
klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Nelson Jahnel. Erstaunlich war, dass TT WST/Ekern (SG) IV diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwar brachten Hempen / Czapelka Lindner / Helmerichs
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Lindner / Helmerichs mit 3:1 durch.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Jahnel / Lasch nachfolgend gegen Siemen / Hock. Deutlich
nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Bornfelder-Stojkovic / Henke gegen Weise / Reinders.
Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Joscha Hempen zeigte Nelson Jahnel seinem Gegner die Grenzen
auf. Oliver Lindner hatte im Anschluss gegen Mark Siemen bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Ralf Lasch gewann dann sein Spiel gegen Rafael Czapelka überzeugend und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Keine Chancen ließ Daniel-Milan Bornfelder-Stojkovic
daraufhin beim 11:5, 12:10, 13:11 seinem Gegner Jens-Uwe Hock. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd Schäfer
seinen Gegner Josch Reinders beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Thorsten
Helmerichs gelang es Terje Weise zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Nelson
Jahnel überzeugte im Match gegen Mark Siemen, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Sieg
liegt Jahnel nun bei einer Saison-Bilanz von 12:2, während Siemen nach diesem Einzel eine Statistik
von 13:19 zu verbuchen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Grün-Gelb Roffhausen am 13.04.2024 gegen den
Wilhelmshavener SSV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 05.04.2024 gegen den TV Gut Heil Neuenburg einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Grün-Gelb Roffhausen

Doppel: Lindner / Helmerichs 1:0, Jahnel / Lasch 1:0, Bornfelder-Stojkovic / Henke 0:1 
Einzel: N. Jahnel 2:0, O. Lindner 1:0, R. Lasch 1:0, D. Bornfelder-Stojkovic 1:0, B. Schäfer 1:0, T.
Helmerichs 1:0 
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 TT WST/Ekern (SG) IV
Doppel: Siemen / Hock 0:1, Hempen / Czapelka 0:1, Weise / Reinders 1:0 
Einzel: M. Siemen 0:2, J. Hempen 0:1, J. Hock 0:1, R. Czapelka 0:1, T. Weise 0:1, J. Reinders 0:1


